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Liebe Leserinnen und Leser,
es ist nicht alles Gold was glänzt. Das 
berichtet ein Leser, der einen Oldtimer 
mit dem Gutachten einer renommier-
ten Prüforganisation kaufte und da-
nach feststellen musste, dass der Zu-
stand nicht nur schlechter, sondern 
das Auto teilweise nicht mal so ausge-
stattet wie beschrieben war. 
   Peinlich, peinlich und es stellt sich 
die Frage, hat der Sachverständige 
fahrlässig oder vorsätzlich gehandelt. 
Letzteres wäre kriminell und wird be-
straft. Im anderen Fall bleibt vor allem 
das ungute Gefühl, bei diesem Gutach-
ter nicht richtig aufgehoben zu sein. 

Das kommt immer wieder mal vor, 
ist aber gemessen an Zehntausenden 
Beurteilungen im Jahr selten. Was ler-
nen wir daraus? Ein Gutachten kann 
auch schlecht gemacht sein und ist 
wie die Plakette der Hauptuntersu-
chung kein Freibrief für den Käufer. 

Der muss schon noch die Augen 
aufmachen und bei der Übernahme 
prüfen, ob Soll- und Ist-Zustand über-
einstimmen. Und was er im Kaufver-
trag tatsächlich unterschrieben hat. 
Das neue Gewährleistungsrecht (siehe 
Auto Classic 5/2022) bietet da aller-
dings viel Käuferschutz.

Aber was für Gutachten braucht 
man überhaupt? Reicht ein Kurzgut-
achten für schmales Geld oder muss 
ein teures Vollgutachten her? Was es 
gibt und was das für den Wert bedeu-
tet, klären wir ab Seite 104. Und dass 
ein Gutachten allein im langen Klassi-
kerleben selten reicht: Wird der Old-
timer erfreulicherweise wertvoller, 
muss das gegenüber der Versicherung 
auch immer wieder neu belegt wer-
den, um beim Diebstahl den echten 
Wert zu bekommen. Unterversiche-
rung nennt man das sonst.

Zur Ehrenrettung Tausender Old-
timer-Gutachter und Sachverständi-
ger in Deutschland sei aber gesagt, 
die meisten sind Profi s und machen 
einen guten Job. Jeden Tag und das 
das ganze Jahr. Auff allen tun natürlich 
die Beschwerden im Promillebereich. 
Ein schwarzes Schaf schadet der gan-
zen Herde. Liegt das Kind im Brunnen, 
sucht man den Vergleich oder landet 
schlimmstenfalls beim Prozess und 
hoff entlich Schadenersatz. Im oben 
genannten Fall wird noch verhandelt. 
Der Prüfer wurde von seiner Organisa-
tion bis auf Weiteres gesperrt.

       Ihre AutoClassic-Redaktion

Achtung, Sachverstand!

E D I T O R I A L
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120 JAHRE FACELIFT 

AU F TA K T   |  E VO L U T I O N  D E S  K Ü H L E RG R I L L S

Text: Ulrich Safferling  ◆  Foto: Mercedes-Benz
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Designer sagen, Autos haben ein Ge-
sicht. Punkt-Punkt-Komma-Strich – die 
Scheinwerfer als Augen, der Kühlergrill 

als Mund. Damit das immer frisch aussieht, gibt 
es von Zeit zu Zeit ein sogenanntes Facelift. 
Vor allem der Grill ist ein Designelement, ob-
wohl seine Entstehung rein pragmatisch war.

Angefangen hat es mit Daimler-Konstruk-
teur Wilhelm Maybach und seinem „Bienen-

wabenkühler“, dessen Röhrchen die Motoren 
effektiver kühlen konnten. Es folgte der Spitz-
kühler, der mehr Stirn- und Kühlfl äche bot. Re-
volutionär war der Grill beim Mercedes 170, 
der den Kühler vor Steinschlag schützte.

Diese neue Konstruktion war nicht nur prak-
tisch, sondern ließ sich zudem als Designele-
ment nutzen, aus dem der klassische Chrom-
kühlergrill entstand. Das geschah besonders 

auffällig beim 300 Sl und 190 SL, als der Mar-
kenstern einen prominenten Platz im Grill be-
kam. Das prägt die SL-Gesichter bis heute.

Bei den neuen E-Mobilen ist ein Kühler samt 
Grill allerdings überfl üssig. Das Frontdesign ist 
nur noch eine Designfl äche, die als Display ge-
nutzt werden kann. Und hinter dem sich Senso-
ren für Kameras, Ultraschall, Radar und Laser 
für das automatisierte Fahren verstecken.

AUTO CLASSIC  2/2023
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Panorama NACHRICHTEN 
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Italiens Traditionsmarke Lancia bereitet 
sich nach 116 Jahren auf einen Neustart 
vor, nachdem zuletzt nur noch das Klein-

wagenmodell Ypsilon auf dem Heimatmarkt 
angeboten worden war. Ab 2024 sollen suk-
zessive  drei neue Modelle auf den Markt 
kommen, die rein elektrisch angetrieben sind. 
Im Vorweg wurde das Design für die Zukunft 
entwickelt. Sinnbildlich dafür steht das Kon-
zeptmodell „Pu+Ra“, ein Kunstwort aus den 

Begriff en „Pure“ und „Radical“, Kernelemen-
te der Marke einst und künftig. 

Zugleich wurde der Lancia-Schriftzug und 
das Markenlogo neu gestaltet. Es ist das ach-
te Wappen seit Markengründung, das zuerst 
auf dem neuen Ypsilon sowie Delta zu sehen 
sein wird. 2028 soll es dann auch auf dem neu-
en Topmodell erscheinen, dessen Name noch 
nicht bekannt gemacht wurde. Das neue Logo 
wird aus Aluminium hergestellt und ist inspi-

riert von dem 1957er-Wappen, das erstmals 
die Lancia Flaminia am Kühlergrill trug.

Das neue Emblem greift die charakteristi-
schen Elemente des Vorbilds auf, das Rad, die 
Flagge, den Schild und die Lanze (auf italie-
nisch Lancia).. Die modernisierte Form soll 
Innovation, Hochwertigkeit und italienisches 
Flair darstellen. Merkmale, für die Lancia jahr-
zehntelang berühmt war. Das aktuelle Logo 
war seit 2010 im Einsatz.

> NEUES MARKENZEICHEN

Glückwunsch, Lancia!

. . .  immerhin 
prangt am Heck 
der neue Schrift-
zug der Marke

Das in der Vision „Pu+Ra“ 
die Traditionslinien von 
Lancia auftauchen, muss 
man glauben . . .

Lanze, Flagge und Lenkrad 
werden weiter reduziert und 
sind jetzt nur noch symbolhaft 
zu erkennen

Chronologie von  
1907, 1911, 1929, 1957, 1974, 

2000, 2010, 2022
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 > RUNDER GEBURTSTAG FÜR RENNLEITER > TÜV RHEINLAND FEIERT 150 JAHRE

 > OLDTIMERPREIS BEI ESSENER MOTORSHOW

Alles Gute, Porsche-Peter!Happy Birthday, TÜV!

Gratulation, Brabus!

Am 27. November feierte der 
frühere Porsche-Ingenieur 

Peter Falk seinen 90. Geburts-
tag. „Wir gratulieren ganz herz-
lich und danken ihm zugleich 
für seinen unermüdlichen Ein-
satz für die Marke Porsche“, sagt 
Michael Steiner, Mitglied des 
Vorstandes Forschung und Ent-
wicklung bei der Porsche AG. 
Falk hat als Leiter der Rennent-
wicklung in den Achtzigerjahren 
viele Erfolge feiern können. So ist 
er unter anderem für die Ära der 
Gruppe-C-Fahrzeuge 956 und 962 
verantwortlich. Mit sieben Le-
Mans-Gesamtsiegen und elf Welt-
meistertiteln zählt dieses Rennwa-
genprojekt zu den erfolgreichsten 
der Unternehmensgeschichte. 

Technik soll dem Menschen nutzen und ihm nicht schaden“ – die-
ser Leitsatz prägt seit 150 Jahren das Selbstverständnis von TÜV 

Rheinland, der am 31. Oktober 1872 als „Verein zur Überwachung 
der Dampfkessel in den Kreisen Elberfeld und Barmen“ (DÜV) ge-
gründet wurde. Damals mit zehn Prüfingenieure, heute mit mehr als 
20.000 Mitarbeitenden, die weltweit einen Jahresumsatz von mehr 
als zwei Milliarden Euro erwirtschaften. In den 1930er-Jahren wurde 
aus dem DÜV der TÜV, der Technische Überwachungsverein. Der 
prüft seit 1904 auch Autos, heute mehr als zehn Millionen im Jahr 
auf der ganzen Welt.                www.tuv.com

Obwohl die Tuning- und Classic Mo-
torshow in Essen noch nicht wie-

der an alte Besucherzahlen heranreichen 
konnte, sprachen die Veranstalter von 
200.000 begeisterten Gäste und glückli-
chen Ausstellern – die Liebe zum Auto-
mobil sei ungebrochen und nach Coro-
na wieder unbeschwert. Im vergangenen 
Jahr hatten wegen der Zugangsbeschrän-

kungen nur halb so viele Besucher kom-
men dürfen. Zum schönsten Klassiker 
wurde ein 71er Mercedes-Benz 280 SE 
3.5 von Brabus Classic gekürt. Eine in-
ternationale Fachjury wählte das tabak-
braune Cabrio im Wert von 698.000 Euro 
zum „Best of Show“. Das Fahrzeug war 
im Rahmen einer Restauration komplett 
neu aufgebaut worden. 

Bravo, Dr. Wack! 
 > POLSTEREINIGER-TEST

Zehn Polsterreiniger hat die Kraftfahrzeug-Überwa-
chungsorganisation freiberuflicher Kfz-Sachverstän-
diger (KÜS) getestet. Der Testschmutz entsprach den 
typischen Kleckereien: Kaffee, Dressing, Öl, Milch, Ha-
ferbrei, Schokolade und Eigelb. Mit der Note „sehr gut“ 
belegte der A1 Polster-/Alcantara-Reiniger Pro von Dr. 
Wack den ersten Platz. Auf Platz zwei mit 259 Punk-
ten und der Note „gut“ folgte der Sonax Xtreme Polster- 
& Alcantara-Reiniger. Beim Schlusslicht vermerkte die 
KÜS: „Das extrem teure Swissvax Fabric Textilreiniger-
Konzentrat bietet die schlechteste Leistung. Auch die 
Farbauffrischung ist äußerst schwach. So kommt es ge-
rade noch zur Note ,ausreichend‘. […] Die Sprühflasche 
versprüht weder einen Strahl noch nutzbaren Schaum. 
Zudem tropft es beim Sprühen.“ www.kues.de  

8.723 
Euro 

kostete durchschnittlich ein Youngtimer im Oktober auf dem 
Marktplatz autoscout24.de. Wie bei anderen Gebrauchtwa-
gen haben die Preise durch den Fahrzeugmangel und Liefer-
verzug bei Neuwagen angezogen. Ein durchschnittlicher Ge-
brauchtwagen lag erstmals bei mehr als 28.000 Euro – 2015 
waren es laut DAT erst 15.740 Euro.                                   www.dat.de

Seit Jahrzehn-
ten ist der TÜV 
für die Haupt-
untersuchung 
tätig, hat aber 
mittlerweile 
viel Konkur-
renz

Komplett restau-
riert und als Best of 
Show gekürt – der 
Mercedes 280 SE 3.5 
als Cabrio

Der erfolgreichste Renn-
leiter von Porsche wurde 
im letzten Jahr 90 Jahre 
alt – Peter Falk
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PA N O R A M A

Irre Käfer 

Verrückte Welt 

 > AUTOSTADT-AUSSTELLUNG

> HYMER-DOKUMENTATION

Mit zahlreichen Oldtimer-Fahrzeugen 
der 80er-Jahre dokumentiert das 

Erwin Hymer-Museum die Zeit des ers-
ten großen Reisemobil-Welle in seinem 
neuen Ausstellungsprogramm „Der gro-
ße Boom“. Darunter im nahezu Original-
zustand Modelle von Hobby und LMC, 
berühmte Klassiker von Hymer, und De-
thleff s sowie ein Exemplar der seltenen 

Eriba-Cars. Die Ausstellung erklärt, wa-
rum Reisemobile an Attraktivität gewan-
nen, wie der Wunsch nach Freiheit und 
Unabhängigkeit zu Parkverboten führ-
te und erste Ortschaften Stellplätze für 
Wohnmobile als Tourismusfaktor ent-
deckten. Sie wird bis zum 16. April 2023 
im Erwin Hymer Museums gezeigt.. 
     www.erwin-hymer-museum.de

Seltsame Künstler 

Das polnische Künstler-Duo Ada Zielinska 
und Rafal Dominik hat einen 911-Oldti-

mer zum Installationsobjekt gemacht:.  Anläss-
lich des Kunstfestivals Gdynia Design Days zum 
Thema „Ozean und Klimawandel“ schufen sie 
die Vision eines künstlichen Riff s, indem sie ei-
nen luftgekühlten 911 mit künstlichen Korallen 
und Seetang bedeckten, als hätte er jahrzehnte-
lang im Meer gelegen. Der künstlerische Prozess 
bestand darin, aus zerkleinerten Muscheln und 
mittels 3D-Druck künstliche Korallenstrukturen 
zu erschaff en und diese in zweiwöchiger Arbeit 
mit der Oberfl äche des Porsche so zu verkleben, 
dass sie sich wieder ablösen lassen. „Der Besit-
zer hatte viel Vertrauen in unsere Herangehens-
weise“, sagte Sworowski. „Er stand hinter dem 
Projekt und hat uns nur gebeten, seinen Wagen 
nicht wirklich im Meer zu versenken.” 

Sechs Käfer jenseits der 
Serie präsentiert die 
Autostadt zum Rekord-
Jubiläum

 > PORSCHE-INSTALLATION

Krasse Zahlen 
> TÜV-REPORT 2023

Der neue TÜV-Report für 2023 resü-
miert, dass die deutsche Fahrzeug-

fl otte immer älter wird – aktuell liegt es 
bei 10,1 Jahren. Zugleich werden die 
Fahrzeuge weniger gut gewartet: Mehr als 
jeder fünfte Pkw ist bei den Hauptunter-
suchungen der TÜV- Organisationen mit 
„erheblichen“ oder „gefährlichen Män-
geln“ durchgefallen. Neben durchschnitt-

lich älteren Fahrzeugen 
sehen die Experten 
von TÜV SÜD knappe 
Kassen als Grund für 
weniger Wartung und daraus resultierend 
mehr Beanstandungen. Gesamtsieger 
beim TÜV-Report 2023 ist die Mercedes 
B-Klasse, die rote Laterne ging erneut an 
den Dacia Logan.                   www.tuv.com Fo
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weniger Wartung und daraus resultierend 

Unter dem Titel „Käfer X Crazy“ zeigt die 
Autostadt in Wolfsburg im KonzernFo-

rum eine neue Ausstellung: An sechs ausge-
wählten-Exponaten sowie einem „Hochzeitskä-

fer“ der Stiftung AutoMuseum Volkswagen können 
Käferfans mit technischen und optischen „Verrücktheiten“ 
des Typ 1 auf Tuchfühlung gehen, die er im Laufe seines  
Produktionszeitraums erfahren hat. „Käfer X Crazy“ ist die 
zweite von Designer Andreas Glücker konzipierte Ausstel-
lung mit dem Volkswagen Typ 1 als Hauptprotagonist. Sie 
löst „Käfer X (R)Evolution“ ab und beschließt das „Welt-
meisterjahr“ des Käfers, der vor 50 Jahren einen Produk-
tionsweltrekord aufstellte.          www.autostadt.de

Es ist kalt und dunkel – die 911-Installation, die 
aus dem Porsche ein „Meeresungeheuer“ macht

In den 
1980ern 
boomte das 
WoMo-Ge-
schäfte – 
nicht nur bei 
Hymer


